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Darmstadt, den 27.10.9-

An den
Ältestenrat der Studentenschaft 
der TH Darmstadt 
Hochschulstraße 1 
64287 Darmstadt

In Kopie an:
- das Präsidium des StuPa
- den Präsidenten der THD

Betr.: Anfechtung von Abstimmungen und Wahlen auf der Sitzung des Studentenparlament vom 26.10.94

Sehr geehrte Mitglieder des Ältestenrates,

hiermit bitte ich Euch die Ergebnisse der Abstimmungen und Wahlen, die auf der Sitzung des Studentenparlament 
vom 26.10.94 durchgeführt wurden, auf ihre Rechtmäßigkeit zu überprüfen und gegebenfalls aufzuheben.

Begründung:

Bei den Abstimmungen und Wahlen unter den Tagesordnungspunkten 0 bis 6, sowie bei einigen Abstimmungen 
unter Tagesordnungspunkt 7 hat der nachgerückte Parlamentarier Lothar Jakobs teilgenommen, obwohl er sich zu 
diesem Zeitpunkt auf der Anwesenheitsliste nicht eingetragen hatte. Nach §5 Abs.l Satz 3 der Geschäftsordnung 
des Studentenparlaments hattte er daher bei diesen Abstimmungen und Wahlen kein Stimmrecht. Lothar Jakobs 
hat sich erst bei der Feststellung der Beschlußfähigkeit unter Tagesordnungspunkt 7 in die Anwesenheitsliste 
eingetragen.
Die Sitzungsleitung des Studentenparlaments hat es meiner Meinung nach sowohl versäumt, die bis zu diesem 
Zeitpunkt durchgeführten Abstimmungen und Wahlen zu wiederholen, als auch darauf zu achten, daß der 
Zeitpunkt des Eintrags von Lothar Jakobs in die Anwesenheitsliste schriftlich festgehalten wird, 

aller beantrage ich die Aufhebung der Beschlüsse des Studentenparlaments unter den Tagesordnungspunkten 0 
4 ^ ) is  6, sowie der Beschlüssen unter Tagesordnungspunkt 7, die vor der ersten Feststellung der Beschlußfähigkeit 

getroffen wurden.

Desweiteren hat der Parlamentarier Harald Hellweg-Mahrt sich bei dieser Feststellung der Beschlußfähigkeit nicht 
gemeldet. Er wurde von der Sitzungsleitung dennoch als anwesend in der Anwesenheitsliste eingetragen. 
Darüberhinaus hat er an den weiteren Abstimmungen unter Tagesordnungspunkt 7 teilgenommen.
Meiner Meinung nach hätte er bei der Feststellung der Beschlußfähigkeit als fehlend eingetragen und somit zu 
diesem Zeitpunkt aus der Anwesenheitsliste gestrichen werden müssen.
Ich beantrage daher die Überprüfung dieses Vorgehens hinsichtlich des §5 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung 
des Studentenparlaments bzw. der entsprechenden Reglungen der Geschäftsordnung des hessischen Landtages. 
Gegebenfalls bitte ich auch diese Beschlüsse aufzuheben.

Als Zeugen für obige Vorgänge stehen Euch alle bei der Sitzung anwesenden Parlamentarier zur Verfügung. Ich 
bitte darum insbesondere die Sitzungsleitung und die weiteren Präsidiumsmitglieder zu hören.

Mit freundlichen Grüßen


